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Nachdruck, auch teilweise ist nur
mit Quellenangabe gestattet.

Member of the European
Military Press Association
(EM PA)

Editorial
Letzthin war ich wieder einmal in Paris. Ein

Pflichtbesuch bildete natürlich auch das Hôtel
des Invalides, wo das Musée de l'Armée unter-
gebracht ist. Dort, vor diesem eindrücklichen
Bauwerk, ist mir dann unweigerlich wieder in

den Sinn gekommen, dass wir in der Schweiz
noch immer über kein Armeemuseum auf eid-
genössischer Ebene verfügen. Glücklicher-
weise aber gibt es seit bald acht Jahren den
Verein zur Errichtung eines Schweizerischen
Armeemuseums (VESARM), welcher alles dar-
an setzt, dass unsere Militärgeschichte und
die Entwicklung unserer Armee dereinst in
einem Museum der Öffentlichkeit zugänglich
wird. Das Museum soll dann auch zu einer
Stätte der Begegnung werden, und das
scheint mir einer der wichtigsten Aspekte des

Projekts zu sein. Der Weg, welcher der
VESARM bis anhin gehen musste, war teil-
weise steinig und beschwerlich.
Nun scheint aber doch endlich etwas zu
gehen. Der Präsident des VESARM, Dr. Ueli
Augsburger, ist sehr zuversichtlich. Der Kan-
ton Bern hat sich nämlich entschlossen, dem
VESARM einen Teil der ehemaligen Stallungen
der EMPFA - welche schon seit längerer Zeit
nicht mehr benützt werden - zur Verfügung
zu stellen. Der Berner Regierungsrat hat somit
zu diesem doch recht positiven Ausblick einen

grossen Teil beigetragen. Und auch Bundesrat
Delamuraz hat nun anscheinend sein Interesse
am Projekt bekundet. Er will dem Vernehmen
nach in nächster Zeit vom Gesamtbundesrat
eine offizielle Unterstützung erwirken. Damit
hoffe ich, dass man nun bald Konkretes hört
über unser Armeemuseum, und diesmal nicht
ausschliesslich von Seiten des VESARM. Das
Interesse an einer solchen Einrichtung sollte
meines Erachtens nicht allein von einem Ver-
ein ausgehen, vielmehr müssten sich nun Poli-
tik, Verwaltung und die breite Öffentlichkeit
voll dahinter stellen.
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